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D€l' orstie Geburtstag
|Diesen November felert der Vereıin chwule Seelsorger chweiz seinen erstien

Geburtstag, aber angefangen hat E schon früherSchwule Seelsorger Schweiz  ..........  ..........  8044  E AAA  n  ra  SEA  E  ME  Der erste Geburtstag  Diesen November feiert der Verein Schwule Seelsorger Schweiz seinen ersten  Geburtstag, aber angefangen hat es schon früher ...  Seit dem ersten Treffen im November 1995 bin ich dabei. Die zwei Jahre  waren geprägt von Richtungssuche, vom Versuch, ein lebbares Verhältnis zwi-  schen Aktion und Kontemplation (Öffentlichkeitsarbeit und Erfahrungsaustausch  / Spiritualität / Gottesdienst) zu finden. Dass hier die individuellen Bedürfnisse  und Ansprüche verschieden sind, wird nicht erstaunen.  Wir sind in dieser Zeit quantitativ gewachsen. Aus der Anfangsgruppe der  acht ist nun eine Gruppe von zwanzig geworden, mehrheitlich katholischer  Provenienz. Mit der Schaffung des Vereins haben wir eine strukturelle Stabilität  erhalten und eine Aufgabe für die Zukunft wird sein, an der inneren Stabilität  zu arbeiten.  Lesbische und schwule Seelsorger/-innen sind eine Realität in unseren Kir-  RMO  chen, die aber von den kirchlichen Hierarchien negiert, heruntergespielt und  individualisiert wird, und entsprechend werden sie vom »Kirchenvolk« auch gar  nicht wahrgenommen. Schwule Emanzipationsarbeit ist nötig in unseren Kir-  chen, und es sind die Schwulen selber, die hier den Stein ins Rollen bringen  müssen., Es gibt viele Sympathisierende im kirchlichen Dienst, die schwul-eman-  zipatorische Anliegen unterstützen. Auch dies eine Erfahrung des Engagements  ONO  der letzten zwei Jahre.  Um den Stein ins Rollen zu bringen, braucht es Geschichten und Gesichter,  SO  die von ihrem Schwulsein und ihrem Seelsorger-Sein erzählen. Angesichts der  negativen oder zwiespältigen kirchlichen Stellungnahmen zum Thema braucht  es dazu Visionen, Unterstützung, Lobbyarbeit, einen langen Atem und vor al-  lem die Überzeugung, dass es sich lohnt und dass sich etwas ändern muss. An  der im November stattfindenden jährlichen Mitgliederversammlung werden  wir einen neuen Vorstand wählen, der mit der Gruppe die nötigen und mögli-  chen Schritte tun wird.  HNO  Peter Lack, Präsident Verein Schwule Seelsorger Schweiz  200Seıit dem ersten Treffen Im November 995 Hın ich el G Z7WEeIl re
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